
Urlaub des 1. Bürgermeisters
Der 1. Bürgermeister befindet sich noch bis 31.08.2009 im Ur-
laub. Die Vertretung hat in dieser Zeit der 3. Bürgermeister,
Herr Klaus Haack. Er ist in dieser Zeit täglich von 8 bis 12 Uhr
im Rathaus anzutreffen und zu erreichen. Um Beachtung wird
gebeten.

Wassersperrung
Wegen Wasserleitungseinbindungsarbeiten im Bereich Ro-
thenburger Straße/Frankenheimer Straße findet eine Was-
sersperrung statt

am 01.09.2009 von 13 – 16 Uhr
(bzw. 02.09.2009 von 13 – 16 Uhr)

Betroffen sind die Anwohner der Rothenburger Straße - An-
ton-Roth-Weg - Am Haag - gesamter Schafhof - Wohnbacher
Straße - Bauhof
Um Beachtung wird gebeten.
Helmut Schurz, Wasserwart

Bekanntgabe von Stadtratsbeschlüssen
Der Stadtrat Schillingsfürst hat folgende Beschlüsse gefasst:
Sitzung am 13. Juli 2009
1. Dorferneuerung Faulenberg II; Festlegung der Ausbauva-

riante der Kreuzung Wohnbach
Der Stadtrat beschließt den Ausbau der Kreuzung Wohn-
bach nach der Variante 5 des Amtes für Ländliche Ent-
wicklung Mittelfranken. Stadtratsbeschluss: 14:0 Stimmen

2. Bauleitplanverfahren Fischhausweg
a) Änderung des Flächennutzungsplans

aa) Änderungsbeschluss
Der Stadtrat beschließt die 5. Änderung des Flächennut-
zungsplans der Stadt Schillingsfürst. Die Änderung betrifft
im Wesentlichen die Ausweisung einer Gewerbefläche
nach § 8 BauN-VO, welche bisher als landwirtschaftliche
Nutzfläche eingetragen war. Beauftragt mit der Ausarbei-
tung des Bebauungsplanes ist das Ing.-Büro Willi Heller
aus Herrieden. Stadtratsbeschluss: 14:0 Stimmen

Amtliche Bekanntmachungen
ab) Billigungsbeschluss
Der Stadtrat billigt den Vorentwurf der Flächennutzungs-
planänderung. Stadtratsbeschluss: 14:0 Stimmen
Die Verwaltung wird beauftragt die vorgezogene Bürger-
beteiligung nach § 3 BauGB durchzuführen und die Träger
öffentlicher Belange nach § 4 BauGB anzuhören. Stadt-
ratsbeschluss: 14:0 Stimmen

b) Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 14 „Gewerbegebiet
Fischhausweg“
ba) Aufstellungsbeschluss
Der Stadtrat beschließt die Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 14 „Gewerbegebiet Fischhausweg“ in Schil-
lingsfürst. Das Plangebiet liegt im Süden von Schillings-
fürst an der Kreuzung der Staatsstraße St 2246 und dem
Fischhausweg. Der räumliche Geltungsbereich umfasst
die Flurstücke 464, 465, 904 (Fischhausweg teilweise),
892, 893, 894, 895, 882, 850/3 (teilweise), 850 (Staats-
straße teilweise) und 513 (Staatsstraße teilweise). Es soll
ein Gewerbegebiet gemäß § 8 BauNVO ausgewiesen
werden. Beauftragt mit der Ausarbeitung des Bebauungs-
planes ist das Ing.-Büro Willi Heller aus Herrieden. Stadt-
ratsbeschluss: 14:0 Stimmen
bb) Billigungsbeschluss
Der Stadtrat billigt den Vorentwurf des Bebauungsplanes.
Stadtratsbeschluss: 14:0 Stimmen
Die Verwaltung wird beauftragt, die vorgezogene Bürger-
beteiligung nach § 3 BauGB durchzuführen und die Träger
öffentlicher Belange nach § 4 BauGB anzuhören. Stadt-
ratsbeschluss: 14:0 Stimmen

3. Städtischer Bauhof; Ersatzbeschaffung für Kubota
Der Stadtrat beschließt die Anschaffung eines neuen Ku-
bota. Stadtratsbeschluss: 14:0 Stimmen

Sitzung am 27. Juli 2009
1. Baumaßnahme Frankenheimer Straße;
a) Straßenbenutzungsvertrag für Leitungen der öffentlichen

Versorgung in Staatsstraßen zwischen dem Freistaat Bay-
ern und der Stadt Schillingsfürst

Bau und Betrieb einer neuen Wasserleitung
Der Stadtrat stimmt dem Vertrag vom 19.06.2009 zu. Stadt-
ratsbeschluss: 12:0 Stimmen
Bau und Betrieb eines neuen Mischwasserkanals
Der Stadtrat stimmt dem Vertrag vom 19.06.2009 zu. Stadt-
ratsbeschluss: 12:0 Stimmen
Vereinbarung mit dem Freistaat Bayern über den ge-
meinschaftlichen Ausbau
Der Stadtrat stimmt der Vereinbarung vom 25.06.2009 zu.
Stadtratsbeschluss: 12:0 Stimmen
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2. Abwicklung des Haushalts 2009
Der Stadtrat nimmt den Bericht des Kämmerers zur Kennt-
nis. Die Entscheidung über einen Nachtragshaushalt wird
zu einem späteren Zeitpunkt getroffen. Stadtratsbe-
schluss: 12:0 Stimmen

H a a c k, 3. Bürgermeister

Ludwig-Doerfler-Galerie
Ausstellung bis 30.08.2009
„Frauenbilder“ Sonderausstellung des Bildhauers Martin
Mayer, München
Samstag, 05.09.2009 – 17.00 Uhr
Vernissage
Sonderausstellung des Malers und Grafikers Roland Fürsten-
höfer, Pöttmes.
„Gemalte Poesie, ein Künstler auf Reisen“.
Samstag, 12.09.2009 – 14.00 Uhr
Museumspädagogische Führung mit der Kunsthistorikerin
Nancy Kleye für (Groß-)Eltern und Kinder: Allerlei Geschirr
aus Zinn“.
Sonntag, 13.09.2009 – 10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Zum „Tag des offenen Denkmals“ laden wir Sie herzlich ein
zur Besichtigung der Ausstellungen im Hause bei freiem Ein-
tritt
Donnerstag, 24.09.2009 – 19.30 Uhr
Vortrag von Herrn Dr. Peter Kamleiter aus der Philosophen-
reihe der Friedrich–Naumann-Stiftung, Thomas-Dehler-
Stiftung
Freitag, 25.09.2009 – 19.30 Uhr
Ein ganz besonderer Abend! Der Schriftsteller Peter Härtling
liest aus seinen Roman „Schubert“. Mit dem Pianisten Paul
Sturm am Flügel wird die Lesung musikalisch begleitet.
Kartenbestellung Galerie, Tel. 09868/5847 und Info-Center,
Tel. 09868/222
Samstag, 26.09.2009 – 15.00 Uhr
„Jugendstil“ – Kunst und Musik – Frau Nancy Kleye und Frau
Hai Yan Waldmann-Wang gestalten eine Sonderausstellung
mit Bildern von Kindern und Jugendlichen im Doerfler-Atelier.
Musikalische Umrahmung durch die Jugendgruppe der Stadt-
kapelle und Elisabeth Waldmann am Klavier.
Neuer Service
Ab sofort erhalten Sie in der Ludwig-Doerfler-Galerie Rest-
müllsäcke (Stück 3,30 €) sowie die gelben Säcke.
Öffnungszeiten (bis 04. Oktober 2009)
Dienstag bis Sonntag: 10.00 bis 13.00 Uhr und

14.00 bis 17.00 Uhr

Stadt Schillingsfürst Verwaltungsgemeinschaft
Schillingsfürst

Bekanntmachung über das Recht auf
Einsicht in das Wählerverzeichnis und die
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl
zum Deutschen Bundestag
am 27. September 2009
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Stadt

Schillingsfürst wird in der Zeit von Montag, 7. bis Freitag,

11. September 2009 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) während
der allgemeinen Öffnungszeiten Montag bis Freitag von
8.00 bis 12.00 Uhr und zusätzlich Dienstag von 14.00 bis
18.00 Uhr in der Verwaltungsgemeinschaft Schillingsfürst,
Anton-Roth-Weg 9 in 91583 Schillingsfürst, Z.E02, für
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Daten überprüfen.Die Richtigkeit oder Vollständigkeit
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen,
wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten,
für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach
Art. 31 Abs. 7 des Meldegesetzes eingetragen ist.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig
hält, kann in dem unter Nr. 1 genannten Zeitraum, spätes-
tens am Freitag, 11. September 2009, bis 12.00 Uhr bei
der Verwaltungsgemeinschaft Schillingsfürst, Anton-Roth-
Weg 9 in 91583 Schillingsfürst, Z.E08, Einspruch einle-
gen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur
Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten spätestens bis zum 6. September 2009 eine
Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will,
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein mit Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten
keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis
214 Landkreis Ansbach
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises
oder
durch Briefwahl
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlbe-

rechtigte Person,
Der Wahlschein kann in diesem Fall bis zum Freitag,
25. September 2009, 18 Uhr, in der Verwaltungsge-
meinschaft Schillingsfürst, Anton-Roth-Weg 9 in 91583
Schillingsfürst, ZE01, mündlich, schriftlich oder elek-
tronisch (nicht aber telefonisch) beantragt werden.
Wer bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung
den Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren
Schwierigkeiten aufsuchen kann, kann den Wahl-
schein noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, beantragen.

5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene
wahlberechtigte Person, wenn
a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die An-

tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum
6. September 2009) oder die Einspruchsfrist gegen
das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bun-
deswahlordnung (bis zum 11. September 2009) ver-
säumt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter
Buchstabe a) genannten Fristen entstanden ist,

c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt
worden ist und die Gemeinde von der Feststellung
erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses er-
fahren hat.
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Der Wahlschein kann in diesem Fall bei der in Nr. 5.1 be-
zeichneten Stelle noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, münd-
lich, schriftlich oder elektronisch (nicht aber telefonisch)
beantragt werden.

6. Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen,
dass er dazu berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte
können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen
Person bedienen.

7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person zu-
gleich
– einen amtlichen Stimmzettel,
– einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
– einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der An-

schrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist, und
– ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für
eine andere Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung
zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert eine
wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor der
Wahl (Samstag, 26. September 2009), 12 Uhr, ein neuer
Wahlschein erteilt werden.
Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimmzettel
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stel-
le abgesendet werden, dass der Wahlbrief dort spätestens
am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der
Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle
abgegeben werden.
Schillingsfürst, den 17. August 2009
Drache, Verwaltungsangestellte

Bekanntmachung:
Landratsamt Ansbach
Sachgebiet 35 (Abfallrecht)
Az.. 176-11 SG 35
Vollzug des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes
(KrW-/AbfG) und der Deponieverordnung (DepV) i. V. m.
dem LfU-LfW-Merkblatt „Umsetzung der Deponieverord-
nung (DepV) für Errichtung, Betrieb und Überwachung
von Deponien der Deponieklasse 0 - Inertabfalldeponien
sowie Anpassung und Abschluss bestehender Bau-
schuttdeponien vom Juli 2007“ (Merkblatt Nr. 3.6/3), Voll-
zug des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG) und Vollzug der Wassergesetze (WHG und
BayWG);
1. Antrag der Stadt Schillingsfürst auf abfallrechtliche Zulas-

sung der 2. Erweiterung für den Weiterbetrieb einer Inert-
abfalldeponie der Deponieklasse 0 (DK 0) auf dem Grund-
stück Fl.-Nr. 696, 699, 700, 701 der Gemarkung Schil-
lingsfürst

2. wasserrechtliche Erlaubnis zum Einleiten von Sicker- und
Niederschlagswasser über die Rückhalte- und Versicke-
rungsmulden mit Einleitung in den Entwässerungsgraben
Davidsbach

Die Stadt Schillingsfürst hat mit Schreiben vom 14.08.2008
die abfallrechtliche Genehmigung der 2. Erweiterung für den
Weiterbetrieb einer Inertabfalldeponie der Deponieklasse 0
(DK 0) auf dem Grundstück Fl.Nr. 696, 699, 700, 701 der Ge-
markung Schillingsfürst beantragt.
Eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalles auf Grundlage
der §§ 3 a, 3 b Abs. 1 und 3 c des Gesetzes über die Um-

weltverträglichkeitsprüfung (UVPG) i. V. m. der Anlage 1
Nr. 12.3 hat ergeben, dass das Vorhaben keine erheblichen
nachteiligen Umweltauswirkungen haben wird, die im Hinblick
auf eine wirksame Umweltvorsorge zu berücksichtigen wä-
ren.
Das Landratsamt Ansbach stellt daher fest, dass eine Um-
weltverträglichkeitsprüfung für die geplante Maßnahme nicht
durchzuführen ist (§ 3 a UVPG).
Hinweis: Diese Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar
(§ 3 a Satz 3 UVPG).

Bodenrichtwerte für das Gemeindegebiet
der Stadt Schillingsfürst
Der Gutachterausschuss für den Landkreis Ansbach hat in
seiner Sitzung am 28.05.2009 die Bodenrichtwerte zum
31.12.2008/01.01.2009 für das Gemeindegebiet der Stadt
Schillingsfürst ermittelt.
Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des Bo-
dens, bezogen auf den Quadratmeter Grundstücksfläche in
der betreffenden Wertezone des durchschnittlichen Grund-
stückszustandes. Bodenrichtwerte werden für baureifes und
bebautes Land abgeleitet und haben keine bindende Wir-
kung. Die Liste der Bodenrichtwerte liegt einen Monat, vom
07.09.2009 bis 09.10.2009, bei der Verwaltungsgemeinschaft
Schillingsfürst, -Zimmer E03-, Anton-Roth-Weg 9, 91583
Schillingsfürst, während den allgemeinen Dienststunden (Mo. –
Fr. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr; Mo., Mi. und Do. 14.00 Uhr bis
15.00 Uhr und Di. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, zur Einsicht aus.
Ebenfalls kann jedermann bei der Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses im Landkreis Ansbach Auskunft über die
Bodenrichtwerte verlangen (§ 196 Abs. 3 Satz 2 BauGB).
Schillingsfürst, 18.08.09
Dinzl, 2. Bürgermeister
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Geburtstag feiern am:
27.08.2009 Raab Hans (83)

Elisabethenstraße 15
28.08.2009 Schuster Katharina (78)

Philipp-Ernst-Straße 16
28.08.2009 Leps Wolfgang (70)

Altengreuth 6
31.08.2009 Seyfarth Manfred (70)

Am Dorfsee 28 a
Wir wünschen den Jubilaren zu ihrem Geburtstag alles Gute.
H a a c k, 3. Bürgermeister

Anmeldung der Eheschließung
Andreas Heidenreich und Larissa Neugebauer, beide wohn-
haft Neue Gasse 3, 91583 Schillingsfürst
Simon Löblein und Elisabeth Marille Ulrike Emmert, beide
wohnhaft Mörikestraße 9b, 91583 Schillingsfürst

Eheschließungen
06.08.2009 Martin Baier und Maria Schwager, geb. Pe-

trut, beide wohnhaft Am Wall 6, 91583 Schil-
lingsfürst

08.08.2009 Manfred Ebert und Sylvia Kolbeck, beide
wohnhaft Neureuth 1, 91583 Schillingsfürst

15.08.2009 Valerij Koslowski, wohnhaft Zeisigweg 11,
91601 Dombühl, und Arina Merkel, wohn-
haft Elisabethenstr. 13, 91583 Schillingsfürst

15.08.2009 Marko Pawils und Astrid Irmgard Genthner,
beide wohnhaft Frankenheimer Str. 26,
91583 Schillingsfürst

Sterbefall
07.08.2009 Ruth Groth, geb. Adama van Scheltema,

Emil-Helmschmidt-Straße 2, 91583 Schil-
lingsfürst

20.08.2009 Sofie Johanna Margarete Elisabeth Neu-
meister, geb. Denninger, Emil-Helm-
schmidt-Straße 2, 91583 Schillingsfürst

Als neue Leiterin der VHS Schillingsfürst möchte ich mit ei-
nem herzlichen „Grüß Gott“ an Sie beginnen.
Das aktuelle Volkshochschulprogramm steht und wurde be-
reits im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Einzelheiten entneh-
men Sie bitte dem VHS-Programmheft des Landkreises Ans-
bach, welches in den Banken und im Rathaus für Sie bereit
liegt. Auskunft erhalten Sie von Frau Löschel unter der Tele-
fonnummer 09868/800 oder unter
www.vhs-lkr-ansbach.de/Schillingsfürst

Volkshochschule

Familiennachrichten

Altersjubilare
Falls Sie einen Kurs in unserem Angebot vermissen, spre-
chen Sie mich einfach direkt an.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Ihre schriftliche Anmel-
dung für jeden Kurs benötigen. Senden Sie diese an die
Stadtverwaltung, Anton-Roth-Weg 9, 91583 Schillingsfürst,
mit der einmaligen Gebührenabbuchungsgenehmigung.
Ebenfalls ist die Anmeldung über www.vhs-lkr-ansbach.de/
Schillingsfürst möglich. Bei nicht genügender Teilnehmerzahl
werden die Kurse spätestens eine Woche vor Beginn abge-
sagt.
Also bitte, rechtzeitig anmelden!!!
Oft gibt es auch eine Teilnehmerbegrenzung und der Kurs ist
schnell ausgebucht.
Also bitte, rechtzeitig anmelden!!!
Und nun Vhs Schillingsfürst aktuell:
F 29581
Aktive Senioren – erste Schritte am Computer mit Win-
dows Vista
Dieser Kurs richtet sich an die ältere Generation, die sich mit
dem PC vertraut machen will. Die Grundlagen werden in an-
genehmer Atmosphäre vermittelt. Lernen Sie mit Windows die
Arbeit am Computer kennen – von Anfang an. Kursinhalte:
- ran an den Computer
- mit Windows durchstarten
- erste Texte mit Word
- Ordnung im System
- Windows individuell
- Weitere Programme für den alltäglichen Gebrauch
- erste Schritte im Internet
Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt.
Montag und Mittwoch, 18.00 - 20.00 Uhr, 5 Abende, 64,00 €
inkl. 17,00 € Skriptgebühren
Volksschule Schillingsfürst, Mörikestr, 6, EDV-Raum
Rektor Heinrich Breitschaft
Beginn: 21.09.2009, Auskunft: 09868/800
F 29582
Aktive Senioren – erste Schritte am Computer mit Win-
dows Vista – Aufbaukurs
Beschreibung wie oben, Skriptgebühr entfällt, 5 Abende,
47,00 €
Beginn: 12.10.2009
H 33580
Qigong – chinesische Heilgymnastik Anfängerkurs
Qigong stammt aus dem chinesischen Kulturkreis und hat seit
2000 Jahren einen festen Platz in der chinesischen Medizin.
Wichtige inhaltliche Aspekte des sanften und fließenden Be-
wegungsablaufs sind Verbesserung der körperlichen Beweg-
lichkeit, Balance und Atmung. Regelmäßiges Üben stärkt und
pflegt unsere Lebensenergie und vermag bestehende innere
Disharmonien auf körperlicher, geistiger und seelischer Ebe-
ne positiv zu beeinflussen oder auszugleichen. Es dient somit
u. a. der Gesunderhaltung, Vorbeugung von Krankheiten oder
Unterstützung von Genesungsprozessen. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme
Socken, eine Decke und Matte
Dienstag, 10.20 – 11.20 Uhr, 10 Vormittage, wöchentlich
35,00 €, Rathaus Schillingsfürst, Anton-Roth-Weg 9, Sit-
zungssaal, Frau Ulrike Wehner
Beginn: 22.09.2009, Auskunft: 09868/800
H33581
Qigong – chinesische Heilgymnastik für Fortgeschrittene
Beschreibung wie vorstehend, 10 x, Di., 9.15 - 10.15 Uhr,
35,00 €
Beginn: 22.09.2009
I 10581
Bauch-Beine-Po
Ein einfaches und effektives Kraft- und Ausdauertraining, bei
welchem wir ganz gezielt unseren „Problemzonen“ zu Leibe
rücken. Für alle geeignet, die Lust haben, gezielt etwas für
sich und ihre Figur zu tun. Gemeinsam, weil es leichter ist und
Spaß macht. Bitte Handtuch mitbringen.
Dienstag, 20.00 - 21.00 Uhr, 10 Abende, wöchentlich,
39,00 €
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Volksschule Schillingsfürst, Mörikestr. 6, Turnhalle, Frau Bet-
tina Herud
Beginn: 22.09.2009, Auskunft 09868/800
Vorhinweis:
G 40581
Französisch für die Städtepartnerschaft mit Chamberet
Anfängerkurs mit Celine Galloyer`
Beginn: 06.10.2009
Ich freue mich auf Ihr Kommen,
Anita Biel

Zahnärztlicher Notdienst
29./30.08.:
Dr. Böhm Romeo, 91541 Rothenburg, Ludwig-Siebert-Str. 38,
Tel. 09861/6510

Freiwillige Feuerwehr Schillingsfürst
www.feuerwehr-schillingsfuerst.de
info@feuerwehr-schillingsfuerst.de
Jugendfeuerwehr
Am Donnerstag, 03.09.2009 um 19.30
Uhr bis ca. 21.00 Uhr übt die Jugend.

Treffpunkt ist das Feuerwehrgerätehaus.
Achtung Termin wurde geändert!!!!
M. Kamm, Jugendwart

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Frankenheim-Schillingsfürst
Wochenspruch:
Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt
er Gnade. 1. Petr. 5, 5
Freitag, den 28. August 2009
10.00 Uhr Andacht im Elisenstift
Sonntag, den 30. August 2009
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Walz)
Der Kindergottesdienst entfällt während der Ferien.
Mittwoch, den 2. September 2009

9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Krabbelgruppe
Pfr. Fürstenberg befindet sich bis 8.9.2009 auf einer Jugend-
freizeit. Vertretung während dieser Zeit hat bis 30.8. Pfr. Fa-
britius, Wettringen, Tel. 09869/238, und vom 1.9. bis 8.9. Pfrin.
Herzog, Östheim, Tel. 09868/372.
Voranzeige
Wiederbeginn Singkreis
1. Probe am 9.9.2009 um 19.00 Uhr.
Kirchweihsamstag, Probe um 9.30 Uhr
Carsten Fürstenberg, Pfarrer

Freiwillige Feuerwehr

Kirchliche Nachrichten

Notdienst

Evang.-Luth. Kindergarten
Kunterbunt
Zur Info:
Telefonnummer des Evang.-Luth. Kindergar-
tens Kunterbunt: 5621.

Katholische Regionalpfarrei Schillingsfürst
Freitag, 28.08.2009
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Abendmesse
Sonntag, 30.08.2009
10:15 Uhr Amt mit Sakrament der Taufe

Alle Termine stehen im Pfarrblatt.
Dekan Hans-Peter Kunert

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Weißenkirchberg
Sonntag, den 30. August 2009

9.30 Uhr Gottesdienst (Lektor Gebauer)

FDP-Ortsverband Schillingsfürst
Der nächste politische Stammtisch des FDP-Ortsverbandes
Schillingsfürst findet am Freitag, 28.08.2009, um 20.00 Uhr im
Hotel „Die Post“ statt.
Wolfgang Hofmann

Brunnenhausmuseum mit Historischer
Ochsentretanlage

Veranstaltungen September
03. September, 19 Uhr
Brunnenhausstammtisch
13. September, 14.00 Uhr
„Tag des offenen Denkmals“ zum Thema:
Historische Orte des Genusses – Wir laden
zu frisch gebackenem Schmalzgebäck ein.

15. September, 14.00 Uhr
„Mein erster Schultag“
Die Fotografin Katharina Steca macht Aufnahmen von ABC-
Schützen vor einer alten Schultafel mit nostalgischen Schul-
bänken.
27. September, 14.00 Uhr
7. Schillingsfürster Mostfest
mit traditionellem Auftritt der Dragonersgründer und in be-
währter Zusammenarbeit mit dem Bund Naturschutz
Claudia Heß-Emmert für das Museumsteam

Stadtkapelle Schillingsfürst und FWG
Kirchweih 2009
Helfertreffen

Damit die diesjährige Kirch-
weih gut vorbereitet die
Gäste empfangen kann,
treffen sich alle freiwilligen Helferinnen und
Helfer zur abschließenden Besprechung am

Donnerstag, dem 3. September 2009 um 20 Uhr in Stilzendorf
im Gasthof „Zum Bergwirt“. Wir bitten um rege Teilnahme.
Festwirte
Frank Hofmann und Michael Trzybinski
Stadtkapelle und FWG

Vereinsmitteilungen
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CSU-Ortsverband Schillingsfürst
Sehr geehrte Stadtratsmitglieder der CSU,
Vorstandsmitglieder des CSU-Ortsverbandes,
wir treffen uns am 1.9.2009 um 19.30 Uhr in der Pizzeria „Si-
cilia“ zu einer Fraktions- und Vorstandssitzung.
Schöne Grüße
Friedrich-Claus Grüber Klaus Haack
Vorsitzender CSU-Stadtratsfunktion Ortsvorsitzender

Bauernhaufen Schillingsfürst
Unser nächster Stammtisch findet
am Dienstag, 1. September
2009 um 20 Uhr im Biergarten

im Schlosscafé Ortner statt. Themen: Reichstadt-Tage Ro-
thenburg, 5./6.9.2009 und Abschluss Lagerleben. Um zahlrei-
ches Erscheinen wird gebeten.
Besuchen Sie uns doch einmal im Internet! www.bauernhau-
fen.de, viele schöne Bilder von unserem Lagerleben und noch
vieles mehr.
Der Bauernrat

MSC Schillingsfürst
Liebe Mitglieder des Vorstandes des MSC
Schillingsfürst,
die nächste Vorstandssitzung des MSC Schil-
lingsfürst findet am 4. September 2009 von
19:00 bis 20:00 Uhr im Hotel Zapf statt.

Im Anschluss an die Vorstandssitzung findet am selben Ort
und Tag von 20:00 bis 21:30 Uhr der MSC-Club-Abend statt,
zu dem alle unsere Clubkameradinnen und Clubkameraden
herzlichst eingeladen sind.
Friedrich-Claus Grüber
(Vorsitzender des Motor-Sport-Club Schillingsfürst, Franken-
höhe im ADAC e. V.)

VfB Schillingsfürst
1. + 2. Mannschaft
So., den 30.08.09 um 13 Uhr/15 Uhr
VfB Schillingsfürst 2 – SV Sinbronn 2
VfB Schillingsfürst – SV Sinbronn
So., den 06.09.09 um 15 Uhr
TSV Mönchsroth – VfB Schillingsfürst
Trainer: Markus Hofmann

Alte Herrn
Training: Montag um 19.30 Uhr
Am Samstag, dem 05.09.2009 um 17 Uhr
SG Schillingsfürst/Dombühl – SV Neuhof
Verantwortlich: Herbert Käffner
VfB-Jugendabteilung
Hier die neuen Trainingszeiten der Jugendmannschaften:
Trainingstermin wird noch bekannt gegeben!!!
A-Jugend Montag und Donnerstag, 19.00 Uhr
B-Jugend Montag um 19.00 Uhr, Donnerstag gemeinsam

mit dem FC Dombühl, Uhrzeit noch offen
C-Jugend Dienstag und Donnerstag, 17.30 Uhr
D-Jugend Montag und Mittwoch, 17.30 Uhr
E-Jugend Mittwoch, 17.30 Uhr
F-Jugend Donnerstag, 17.30 Uhr
G-Jugend Donnerstag, 17.00 Uhr
Mit sportlichen Gruß
Gerd Schneider - Jugendleiter
F-Jugend
Am Samstag, 29.08.09, ist ein Turnier in Leutershausen.
Treffpunkt 9.45 Uhr am Sportplatz.
Ende ist so ca. 13 Uhr. Jahrgang 2001/2002
Joschi und Hofi

D-Jugend
Am Freitag, 28.08.09 um 16 Uhr bis 17.30 Uhr Besprechung
und Training der Jahrgänge 1997/1998, bitte pünktlich er-
scheinen.
Uwe Fleißner – Telefon 09868/933850

TSV Schillingsfürst
Nordic Walking bei Sonnenuntergang
am Freitag, 28. August 2009
Treffpunkt: 19.30 Uhr am Parkplatz oberer
Friedhof
(wenn das Wetter mitspielt)

Hohenlohe + Schwäbisch Hall Tourismus
Tour de Hohenlohe lädt zu
einem Radlererlebnis ein
Die Vorbereitungen für die dritte „Tour de Hohenlohe“ am
12. und 13. September 2009 im Limpurger Land sind in vol-
lem Gange. Zum Radlertreff am letzten Ferienwochenende
liegen schon über 100 Anmeldungen vor. „Das beliebte Rad-
lererlebnis im Landkreis Schwäbisch Hall wird wieder ein tol-
les Event“, ist sich Landrat Gerhard Bauer, Vorsitzender des
Hohenlohe + Schwäbisch Hall Tourismus e. V., sicher.
Gestartet wird in Gaildorf, im Zentrum des Limpurger Landes
am Samstag um 10:00 Uhr. Die Radler können hervorragend
mit der Bahn anreisen. Die große Tour mit 65 km führt über
die höchste Erhebung der Region Heilbronn-Franken, den Al-
tenberg mit 564 m in der Gemeinde Sulzbach-Laufen. Belohnt
werden die Teilnehmer mit einem herrlichen Ausblick von der
Aussichtplattform des Altenbergturmes weit hinaus bis zu den
Kaiserbergen der Schwäbischen Alb, den Limpurger- und Ell-
wanger Bergen und in das wunderschöne Bühlertal. Wer es
am ersten Tag etwas langsamer angehen möchte, für den bie-
tet die kleinere Rundtour durch das idyllische Eisbachtal mit
32 km genau das Richtige. Auch die Sonntagstour ist ein
Landschaftsgenuss. Sie führt über eine Länge von 46 km
durch das wunderschöne Rottal. Wie gewohnt, gibt es an bei-
den Tagen kulinarische Köstlichkeiten aus der regionalen Kü-
che bei allen Verpflegungsstationen und natürlich beim Rad-
lerfest am Samstagabend in Gaildorf.
Für die Teilnahme ist ein Startgeld von 5 E zu entrichten. Kin-
der und Jugendliche bis 18 Jahre radeln frei. Der Hohenlohe
+ Schwäbisch Hall Tourismus e. V. hat spezielle Angebote zu-
sammengestellt und kümmert sich auch um die Übernach-
tung, den Gepäck- und Personentransfer sowie bewachte
Fahrradabstellplätze. Gruppen ab 20 Personen erhalten 10 %
Ermäßigung auf alle Angebote. Die drei größten Gruppen er-
halten einen Preis.
Mehr Informationen über das Programm an beiden Tagen gibt
es auf der Homepage der Tour de Hohenlohe (www.tour-de-
hohenlohe.info).
Informationen und Flyer können beim Hohenlohe + Schwä-
bisch Hall Tourismus e. V., Münzstraße 1, 74523 Schwäbisch
Hall, Telefon 0791/755-7444, E-Mail: info@hs-tourismus.de,
Internet: www.hs-tourismus.de, angefordert werden. Ebenso
besteht die Möglichkeit zur Buchung.

Was sonst noch interessiert
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Was der Sonnenschein für die Blume ist,
das sind lachende Gesichter für die Menschen.

Joseph Addison


